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L V I K T O B. P'-^0

Im
Café Stadion, am Reidnskanzlerplatz, wo ich nach einer langweiligen

Fahrt lande, nehme ich erst einige Kognaks, um meine halberfrorenen

Glieder zu erwärmen. Helene Voß, die für heute meine Schwieger»

mutter ist, gebietet mir
_>_^

herrisch, wie so eine

Schwiegermutter immer rS d. redet, auch ihr einen

Kognak zu reichen. Ich '||'^r^vm tue dies gern in dem

Gedanken, daß sie ja ilnr\ ,-VA tn^^L nur für heute bei mir

ihr schwiegermütterli» MEßytito&y&jLm] ¦ ches Hosen »Regiment

führt. Emil Albes, mein Wm tosjimËÈ m ReS'sseiir' schreit: »Ihr

verflixten Luders, zieht U V Euch endlich an « —

^B ^T Bei mir mußte cs ei»

gentlich heißen, zieh Dich

aus, denn mein Strolchkostüm bededete meine Blöße

nur so, daß ich mir leicht eine Blöße geben konnte.

Als ich meine Hose anzog, erschien sofort bei mir
die Morgenausgabe der Kölnischen

Zeitung. An einem Hause habe ich

einen vom Maskenball heimkehren»

\ den Strolch zu spielen, der nicht mehr

ganz nüchtern sein durfte. Ich
entwickelte dabei eine so unglaubliche

¦^d^ Sachkenntnis, daß sich das Publikum,

welches sich in großer Zahl angefunden hatte, vor Ladnein nicht halten

konnte. Dann mußte ich in ein Fenster steigen. Es war die Wohnung
eines Zahnarztes, glüdelidnerweise war derselbe nicht zu Hause und

ich verspradi dem Empfangsfräulein, gelegentlich wieder zu kommen und
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i m (Dsle ötsdion, sm l^eidiskannlerplstn, wo im nsm einer lsngvc^eiligen

i^ Lsbrt lande, nelrme im erst einige KognsKs, um meine bslberfrorenen

(Glieder nu erwärmen, blelene Voss, clie für beute meine Schwiegermutter

ist, genietet mir berriseb, wie so eine

ZchwiegermuNer immer redet, suob ibr einen

XognsK nu reimen. Icb tue dies gern in dem

OedsnKen, dsss sie is ^sL<^ nur für beute bei mir«/ii^^> ZM^^^
ibr sebwiegermürrerli- M^^Msv^^I iM ebes bissen-Ivezi,ii^,n
siiln r, Linil Albes, niein >MM^j^^M» M Kegisserir, sdireit! »Ibr

verflixten buders, niebt W iM biuob endliob an!« —

Lei mir musste es

eigentlich beissen, nieb Dich

sus, denn mein Lrrolmlcostüm bededcte meine ölösse

nur so, dass icb mir leiobt eine Llösse geben Konnte.

Als icb meine blase snnog, erschien sofort bei mir
die iVIorgensusgsbe der Xölniseben

Leitung. An einem blsuse bsbe icb

einen vonr rVIssKenbsll beimkebren-

<V den Ltrolcb nu spielen, der nicbt mebr

gsnn nüobtern sein durlte, lob enr-

wickelte dsbei eine so unglaubliche

5?^^" LschKennrnis, dsss sich dss ?ublikum,
welches sieb in grosser 2sbl angefunden bsue, vor bschen nichr balren

Konnte, Dsnn musste im in ein Denster steigen, bis war die ^obnung
eines Tsbnsrntes, glüdclicberxx^eise wsr derselbe nicbt nu blsuse und

ich versprscb dem kimpfsngsfräulein, gelegentlich wieder nu Kommen und



mir dann als Gegenwert für die freundliche Überlassung des Fenster»

motivs ein paar Zähne ziehen zu lassen. Dann wurde ich abgeführt.

Fritz Ruß, vom Metropoltheater, Berlin, war ein handfester Schutz»

mann, er legte mir Handschellen an, packte

mich am Kragen und dann ging es los.

Es war für mich ein Glück, daß mein

»Schutzmann« beim Abführen Durst be»

- | Y&2& l""^ " ~ fe' k°mmen hatte, denn er führte — vielmehr

L \ \CSC34gBL I er schleifte mich durch den in ziemlicher Höhe

liegenden Schnee in eine Kneipe. Hier bot

mir mein »Schutzmann« eine Zigarre an,
ich gab ihm noch eine dabei, wofür er dann

zahlen wollte. Leider war er in seiner

Rolle so vertieft, daß er nur — wollte. »Karlchen ist nervös«, so

heißt der inzwischen fertiggestellte Film und die einzige unangenehme

Erinnerung an diesen Tag war ein mächtiger Schnupfen.

Dreißig

ivarlchenlustspiele
erscheinen im kommenden Jahre

Berliner Uraufführung
im MAI

im Tauentzienpalast

Rheinische Lichtbild^Aktiengesellschaft
(Bioscop - Konzern)
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mir darin als Oegenwert kür die freundliche Überlassung des Lenster-

morivs ein paar 2äbne nieben nu lassen. Dann wurde idr abgeführt.

Lritn Kust, vom ^letropoltbeater, öerlin, wsr ein bsndfester Lobutn-

mann, er legte mir Llsndsobellen an, packte

miolr am Xragen und dann ging es los.

Ls wsr für ,miob ein OlüoK, dsll mein

»Lebutnmsnn« beim Abfübren Durst
bekommen bsNe, denn er fübrte vielmebr

I_ ^^^^r^i ^ e,- Zdrleikte micb durcb den in niemlicber Klöbe

liegenden Lcbnee in eine Kneipe, Klier bot

mir mein »Lmurnmsnn« eine Zigarre an,

im gab ibm nocb eine dsbel, wofür er dsnn

nsblen wollte. Keider wsr er in seiner

trolle so vertieft, dsi) er nur ^ wollte, »Xarlcben ist nervös«, so
beissr der inzwischen fertiggestellte Lilm und die einnige unangenebme

Lrinnerung sn diesen l'sg war ein mädrtiger Zchnupfen,

ersekeinen im Kommenden /slire

öerlinel- I^rausfüririirlF
im IvI^I

im ^3i_ierlt2ilerlp3l5l8t

<öios<70p - Konzern)
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